
 

Stand: 15.10.2016   Seite 1 von 2 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
1. Allgemeines 
Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle von mir – Karsten Metternich –  
übernommenen Aufträge, soweit nicht im Einzelfall andere schriftliche Vereinbarungen getroffen 
wurden. 
 
Fotografien im Sinne der AGB sind sämtliche Werke, die ich geschaffen habe, gleich in welcher 
Schaffensstufe oder in welcher technischen Form diese vorliegen (z.B. Abzug, elektronische oder 
sonstige Bildträger). 
 
2. Urheberrechtliche Bestimmungen 
Alle Urheber- und Leistungsschutzrechte stehen mir zu. Grundsätzlich wird nur das einfache 
Nutzungsrecht für den persönlichen Gebrauch am Bildmaterial übertragen. Die 
Nutzungsbewilligung gilt erst im Fall der vollständigen Bezahlung des vereinbarten Aufnahme- und 
Verwendungshonorars als erteilt. 
 
Erweiterte Nutzungsrechte für die Verbreitung, z.B. in Print- oder Onlinemedien, werden gesondert 
–  je nach Nutzungsart –  vertraglich geregelt und berechnet. Andere Vereinbarungen, wie Verzicht 
der Urheberrechte, sind ausgeschlossen. 
 
Grundsätzlich gilt, dass ich die Bilder für eigene Zwecke (z.B. Musterfotografien für andere 
Interessenten) sowie für meine eigene Website verwenden darf. Sollen einzelne Bilder durch mich 
nicht verwendet werden dürfen, ist mir dies rechtzeitig mitzuteilen. 
 
3. Künstlerischer Gestaltungsspielraum 
Der Auftraggeber wird darauf hingewiesen, dass Fotos und Fotoarbeiten stets meinem 
künstlerischen Gestaltungsspielraum unterliegen. Reklamationen und/oder Mängelrügen 
hinsichtlich meines ausgeübten künstlerischen Gestaltungsspielraums sind daher ausgeschlossen. 
Nachträgliche Änderungswünsche des Auftraggebers bedürfen einer gesonderten Vereinbarung 
und sind gesondert zu vergüten. 
 
4. Zahlungsbedingungen / Zahlungsverzug 
Zahlungsbedingungen werden jeweils im Vertrag geklärt. Falls nicht, gilt Bezahlung nach 
Rechnungserhalt innerhalb von 14 Tagen. Die Preise, wenn nicht gesondert vereinbart, gelten 
inklusive Verpackung und Versand. 
 
Der Auftraggeber kommt in Zahlungsverzug, wenn er im Fall der Vorkasse oder Lieferung / 
Leistung gegen Rechnung die von ihm geschuldete Zahlung trotz Mahnung innerhalb der 
vorgegeben Frist ganz oder teilweise nicht leistet. 
 
5. Rücktritt durch den Auftraggeber 
Der Auftraggeber kann seine Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z.B. Brief, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt dieser 
Belehrung, regelmäßig also mit der Auftragsannahme durch mich. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:  
 

Karsten Metternich, Keltenweg 23, 35510 Butzbach 
kontakt@karstenmetternich.de 

 
Sollte die Auftragserteilung für die Ausführung der Leistung vom Auftraggeber nach Ablauf der 
Widerrufsfrist widerrufen werden oder der Termin aus anderweitigen, in der Verantwortungssphäre 
des Auftraggebers liegenden Gründen nicht stattfinden, so wird eine Auftragsausfallsentschädigung 
von 25 % der Auftragssumme, mindestens jedoch die Anzahlung fällig. 
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Erfolgt der Widerruf innerhalb der letzten 6 Wochen vor dem vereinbarten Termin, so werden 75 % 
der Auftragssumme als Auftragsausfallentschädigung fällig. Der gebuchte Termin stellt bei 
verspäteter Absage einen Komplettausfall des ganzen Tages dar, da fest gebuchte Termine (egal 
welche Stundenanzahl gebucht ist) den ganzen Tag blockieren und somit bei verspäteter Absage 
ein Schaden entsteht. 
 
6. Haftung 
Ich verpflichte mich, Dateien sorgfältig aufzubewahren und zu sichern. Ich bin berechtigt, falls nicht 
anders vereinbart, diese Dateien nach einem Jahr zu vernichten. Für Beschädigung und 
Vernichtung hafte ich nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 
 
Mängelrügen müssen schriftlich erfolgen und spätestens innerhalb von zwei Kalenderwochen nach 
Übergabe der Bilder an den Auftraggeber bei mir eingegangen sein. Nach Ablauf dieser Frist gelten 
die Bilder als vertragsgemäß und mängelfrei abgenommen. Für die Wahrung der Frist gilt der 
Eingang der Reklamation bei mir. 
 
Im Fall der Mangelhaftigkeit steht dem Auftraggeber nur ein Verbesserungsanspruch durch mich zu. 
Ist eine Verbesserung unmöglich oder wird sie von mir abgelehnt, steht dem Auftraggeber ein 
Preisminderungsanspruch zu. Für unerhebliche Mängel wird nicht gehaftet.  
 
Ich übernehme keine Haftung für die Verletzung von Rechten abgebildeter Personen oder Objekte, 
es sei denn, es wird ein entsprechend unterzeichnetes Release-Formular beigefügt. 
 
Ich hafte nur für Schäden, die ich selbst vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeiführt habe. Das gilt 
auch für Schäden, die aus einer positiven Vertragsverletzung oder unerlaubten Handlung 
resultieren. Der Ersatz eines etwaigen mittelbaren Schadens ist ausgeschlossen. Für Mängel, die 
auf unrichtige oder ungenaue Anweisungen des Auftraggebers zurückzuführen sind, wird nicht 
gehaftet. 
 
Die Organisation und Vergabe von Terminen, sowie deren Ausführung erfolgt mit größter Sorgfalt. 
Sollte ich jedoch auf Grund von Umständen, die ich nicht zu vertreten habe (z.B. plötzliche 
Krankheit, Verkehrsstörungen, etc.) den Termin nachträglich absagen müssen, oder zu dem 
vereinbarten Fototermin nicht erscheinen können, kann keine Haftung für jegliche daraus 
resultierende Schäden übernommen werden. Eine Information hierüber erfolgt zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt an den Auftraggeber. 
 
7. Lieferbedingungen 
Lieferbedingungen und -zeit werden jeweils im Vertrag geklärt. Der Versand aller Lieferungen 
erfolgt, sofern nichts anderes vereinbart ist, auf Rechnung und Gefahr des Auftraggebers. 
 
8. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist für beide Teile Schwalbach am 
Taunus. Für alle Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist der Gerichtsstand Schwalbach am 
Taunus, soweit nicht gesetzlich etwas anderes zwingend vorgeschrieben ist. 
 
9. Schlussbestimmungen 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, auch bei Lieferungen und Veröffentlichungen im 
Ausland. Für alle nicht in diesen AGB geregelten Punkte, tritt die gesetzliche Regelung in Kraft. 
Nebenabreden zum Vertrag oder zu diesen AGB bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
 
Die etwaige Nichtigkeit bzw. Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen dieser AGB berührt 
nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. 

 


